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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
17. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
3. Sitzung
04. 07. 07

Nr. 17/12 – 17/51

Nr. 17/12

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Wahl von sechs Mitgliedern und 13 stellvertretenden Mitgliedern des Staatsge-
richtshofs

2. Vereidigung der Mitglieder des Staatsgerichtshofs

3. Neubildung des Landesjugendhilfeausschusses

4. Wahl von sieben Vertrauensleuten und sieben Vertretern/Vertreterinnen des Aus-
schusses zur Wahl der Richter/-innen des Verwaltungsgerichts

5. Wahl von fünf Mitgliedern und fünf stellvertretenden Mitgliedern des Kontroll-
ausschusses nach dem Polizeigesetz

6. Berichterstattung zum Bremischen Gesetz zur Gleichstellung von Menschen mit
Behinderungen und zur Änderung anderer Gesetze

Mitteilung des Senats vom 10. April 2007
(Drucksache 16/1369)

7. Bericht über die Tätigkeit des Landesbehindertenbeauftragten für den Zeitraum
vom 1. Juli 2005 bis 31. März 2007
vom 25. April 2007

(Drucksache 16/1388)

Nr. 17/13

Wahl und Vereidigung eines weiteren Mitglieds des Senats nach Artikel 107 der
Landesverfassung

Mitteilung des Senats vom 29. Juni 2007
(Drucksache 17/8)

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt

Frau Dr. Kerstin  K i e ß l e r

zum weiteren Mitglied des Senats.

Das weitere Mitglied des Senats leistet gemäß Artikel 109 der Landesverfassung der
Freien Hansestadt Bremen vor der Bürgerschaft (Landtag) nachstehenden Eid

„Ich schwöre als Mitglied des Senats,
das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
und die Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen
halten und schützen zu wollen.“

mit folgenden Worten:

Dr. Kerstin Kießler „Das schwöre ich, so wahr mir Gott helfe.“
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Nr. 17/14

Fragestunde

1. E.ON-Investition in den Standort Farge

Anfrage der Abgeordneten Dieter Focke, Hartmut Perschau und Fraktion der
CDU vom 27. Juni 2007

2. Gefangenenbefreiung bei Arztbesuch

Anfrage der Abgeordneten Sibylle Winther, Hartmut Perschau und Fraktion der
CDU vom 27. Juni 2007

3. Elterngeld

Anfrage der Abgeordneten Michael Bartels, Hartmut Perschau und Fraktion der
CDU vom 27. Juni 2007

4. Filmförderung im Land Bremen

Anfrage der Abgeordneten Heiko Strohmann, Hartmut Perschau und Fraktion
der CDU vom 27. Juni 2007

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

Nr. 17/15

Aktuelle Stunde

Die Bürgerschaft (Landtag) führt auf Antrag der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert,
Uwe Woltemath und Fraktion der FDP eine Aktuelle Stunde über folgendes Thema
durch:

„Keine weiteren Verzögerungen bei der Einstellung von Lehrerinnen und Leh-
rern – Unterrichtsausfall verringern“.

Nr. 17/16

Haushalts- und Finanzausschuss

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/9)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 1 der Landesverfassung
einen Haushalts- und Finanzausschuss ein.

Die Bürgerschaft (Landtag) überträgt dem Haushalts- und Finanzausschuss gemäß
Artikel 105 Absatz 3 der Landesverfassung die Aufgaben nach Artikel 101 Absatz 1
Nrn. 3, 4, 6 und 7 der Landesverfassung.

Geschäfte mit einem Gegenstandswert unterhalb 1 Mio. ‡ werden als Geschäfte der
laufenden Verwaltung im Sinne von Artikel 101 Absatz 1 Nrn. 6 und 7 der Landes-
verfassung angesehen.

Der Haushalts- und Finanzausschuss nimmt die Aufgaben nach § 6 des Gesetzes
über  die  Errichtung  eines  Sondervermögens  Immobilien  und  Technik  des  Landes
Bremen (BremSVITG) wahr.

Der Haushalts- und Finanzausschuss hat zudem die Aufgabe, das Personalmana-
gement und die Reform der Verwaltung des Landes parlamentarisch zu behandeln
und zu kontrollieren.

Der Haushalts- und Finanzausschuss wird ermächtigt, ständige oder nichtständige
Unterausschüsse zu errichten und diesen durch Beschluss Aufgaben zu übertragen.
Der Haushalts- und Finanzausschuss berichtet der Bürgerschaft (Landtag) über die
Errichtung und über die den Unterausschüssen übertragenen Aufgaben. Die Unter-
ausschüsse berichten regelmäßig dem Haushalts- und Finanzausschuss über ihre Tä-
tigkeit.

Der Ausschuss besteht aus 13 Mitgliedern und 13 stellvertretenden Mitgliedern.
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Nr. 17/17

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des staatlichen Haushalts-
und Finanzausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des staatlichen Haushalts- und Finanzausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Arnold-Cramer, Ursula Busch, Birgit

Dennhardt, Jens Grotheer, Wolfgang

Kummer, Uta Liess, Max

Schildt, Frank Mahnke, Manuela

Weber, Christian Möbius, Renate

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Ahrens, Sandra Bartels, Michael

Pflugradt, Helmut Hinners, Wilhelm

Ravens, Bernd Strohmann, Heiko

Röwekamp, Thomas Winther, Sibylle

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter

Dr. Kuhn, Hermann Fecker, Björn

Dr. Mathes, Karin Willmann, Frank

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Rupp, Klaus-Rainer Beilken, Jost

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Woltemath, Uwe Ella, Mark

Nr. 17/18

Rechtsausschuss

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/10)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 3 der Landesverfassung
einen Rechtsausschuss ein. Die Aufgaben des Rechtsausschusses sind:

Angelegenheiten der Justiz und Verfassung,

Mitwirkung an der Gesetzgebung, soweit vom Plenum überwiesen.

Der Rechtsausschuss hat elf Mitglieder und elf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 17/19

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Rechtsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Rechtsausschusses:
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Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Ehmke, Thomas Hiller, Ulrike

Grotheer, Wolfgang Kasper, Reimund

Marken, Marlies Schildt, Frank

Peters-Rehwinkel, Insa Tschöpe, Björn

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter

Hinners, Wilhelm Bartels, Michael

Neumeyer, Silvia Kastendiek, Jörg

Winther, Sibylle Ravens, Bernd

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Fecker, Björn Dr. Kuhn, Hermann

Frehe, Horst Stahmann, Anja

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreterin

Erlanson, Peter Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Möllenstädt, Oliver Woltemath, Uwe

Nr. 17/20

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Petitionsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Petitionsausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Kauertz, Karin Arnold-Cramer, Ursula

Krümpfer, Petra Dennhardt, Jens

Oppermann, Manfred Schmidtke, Margitta

Peters-Rehwinkel, Insa Senkal, Emin Sükrü

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Motschmann, Elisabeth Bartels, Michael

Nestler, Harry Hinners, Wilhelm

Rohmeyer, Claas Neumeyer, Silvia

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Dr. Mohammadzadeh, Zahra Hoch, Doris

Willmann, Frank Stahmann, Anja

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Nitz, Inga Müller, Walter

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Dr. Buhlert, Magnus Ella, Mark
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Nr. 17/21

Ausschuss für Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/11)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 7 Landesverfassung ei-
nen Ausschuss für die Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen ein.

Aufgabe des Ausschusses für die Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen ist
die parlamentarische Kontrolle und Begleitung aller hafenpolitischen Angelegenhei-
ten.

Der Ausschuss hat 13 Mitglieder und 13 stellvertretende Mitglieder.

Nr. 17/22

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Angele-
genheiten der Häfen im Lande Bremen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Ausschusses für Angelegenheiten der Häfen im Lande Bre-
men:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Bohle-Lawrenz, Karin Jägers, Wolfgang

Grotheer, Wolfgang Kasper, Reimund

Günthner, Martin Liess, Max

Oppermann, Manfred Mahnke, Manuela

Schildt, Frank Pohlmann, Jürgen

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Allers, Silke Nestler, Harry

Bödeker, Paul Dr. Schrörs, Wolfgang

Dr. Spieß, Iris Winther, Sibylle

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Hoch, Doris Möhle, Klaus

Willmann, Frank Dr. Schaefer, Maike

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Müller, Walter Rupp, Klaus-Rainer

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Ella, Mark Woltemath, Uwe

des Weiteren:

Tittmann, Siegfried (DVU)
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Nr. 17/23

Rechnungsprüfungsausschuss

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/12)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Rechnungsprüfungsausschuss ein.

Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses sind:

1. die Haushaltsrechnungen der Freien Hansestadt Bremen unter Berücksichti-
gung der Berichte des Rechnungshofes der Freien Hansestadt Bremen zu prü-
fen,

2. die Rechnungen des Rechnungshofes der Freien Hansestadt Bremen zu prüfen,

3. der Bürgerschaft hierüber Bericht zu erstatten,

4. die  Umsetzung  der  Beschlüsse  des  Rechnungsprüfungsausschusses  zu  1.  zu
überwachen.

Der Rechnungsprüfungsausschuss wird ermächtigt, für die Prüfung der Rechnungen
des Rechnungshofes der Freien Hansestadt Bremen einen Unterausschuss mit vier
Mitgliedern zu errichten.

Die Haushaltsrechnungen, die Berichte des Rechnungshofes, die Rechnungen des
Rechnungshofes und die Mitteilungen des Senats aufgrund der Berichte des Rech-
nungsprüfungsausschusses sind vom Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft dem
Ausschuss nach Druck der Vorlagen unmittelbar zuzuleiten.

Der Ausschuss hat elf Mitglieder und elf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 17/24

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des staatlichen Rechnungs-
prüfungsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des staatlichen Rechnungsprüfungsausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Dennhardt, Jens Arnold-Cramer, Ursula

Kummer, Uta Bohle-Lawrenz, Karin

Peters-Rehwinkel, Insa Hiller, Ulrike

Schildt, Frank Möbius, Renate

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Ahrens, Sandra Hinners, Wilhelm

Pflugradt, Helmut Nestler, Harry

Ravens, Bernd Winther, Sibylle

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter

Dr. Kuhn, Hermann Fecker, Björn

Dr. Mathes, Karin Willmann, Frank
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Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Beilken, Jost Rupp, Klaus-Rainer

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Woltemath, Uwe Ella, Mark

Nr. 17/25

Ausschuss für die Gleichstellung der Frau

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/13)

Die Bürgerschaft sieht die Gleichstellung von Frauen und Männern als wichtige ge-
sellschaftliche Querschnittsaufgabe an. Deshalb setzt die Bürgerschaft (Landtag) ei-
nen ständigen Ausschuss für die Gleichstellung der Frau ein. Seine Aufgabe ist es,

1. zur Beseitigung nach wie vor bestehender struktureller Benachteiligung von
Frauen und Mädchen Maßnahmen zu beraten und vorzuschlagen, die geeignet
sind, ihre gleichberechtigte gesellschaftliche und ökonomische Teilhabe in allen
Bereichen zu gewährleisten und zu verbessern,

2. Maßnahmen zu beraten und vorzuschlagen, die der Bekämpfung und Präven-
tion von Gewalt gegen Frauen und Mädchen dienen, und

3. darauf hinzuwirken, dass die Geschlechtergerechtigkeit (Gender Mainstreaming
und Gender Budgeting) im Handeln von Regierung, Verwaltungen und Gesell-
schaften berücksichtigt und integriert wird.

Der Ausschuss hat elf Mitglieder und elf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 17/26

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für die Gleich-
stellung der Frau

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Ausschusses für die Gleichberechtigung der Frau:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Arnold-Cramer, Ursula Garling, Karin

Böschen, Sybille Hiller, Ulrike

Bohle-Lawrenz, Karin Mahnke, Manuela

Krümpfer, Petra Peters-Rehwinkel, Insa

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Ahrens, Sandra Allers, Silke

Motschmann, Elisabeth Dr. Mohr-Lüllmann, Rita

Neumeyer, Silvia Dr. Spieß, Iris

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Hoch, Doris Dr. Mohammadzadeh, Zahra

Schön, Silvia Stahmann, Anja
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Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreterin

Troedel, Monique Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Möllenstädt, Oliver Ella, Mark

Nr. 17/27

Parlamentsausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale Kon-
takte und Entwicklungszusammenarbeit

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/14)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Parlamentsausschuss für Bundes-
und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammen-
arbeit ein.

Die Aufgaben des Ausschusses sind:

1. Fragen der politischen Entwicklung im Bund und in Europa – insbesondere Fra-
gen im Zusammenhang mit der Europäischen Union – sowie grundlegende Fra-
gen der Zusammenarbeit mit den Ländern und anderen Staaten, die Auswir-
kungen auf das Land Bremen haben können, zu beraten und die Willensbildung
der Bürgerschaft in diesen Fragen vorzubereiten,

2. die grenzüberschreitende regionale Zusammenarbeit, die auf den Aufbau nach-
barschaftlicher Beziehungen, auf das Zusammenwachsen Europas und auf die
friedliche Entwicklung der Welt gerichtet ist, im Sinne des Artikel 65 Absatz 2
der Landesverfassung zu fördern und

3. die Aktivitäten der Bremer Entwicklungszusammenarbeit zu fördern, die im Rah-
men dieser Zusammenarbeit betreuten und/oder initiierten Projekte voranzu-
bringen, den Kontakt zu den jeweiligen Partnern und Netzwerken zu pflegen
und das Bewusstsein für die Entwicklungszusammenarbeit zu stärken.

Der Ausschuss besteht aus elf Mitgliedern und elf stellvertretenden Mitgliedern.

Nr. 17/28

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Bundes-
und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammen-
arbeit

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten, in-
ternationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Brumma, Winfried Garling, Karin

Hiller, Ulrike Güngör, Mustafa

Krümpfer, Petra Oppermann, Manfred

Mahnke, Manuela Senkal, Emin Sükrü
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Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Kastendiek, Jörg Imhoff, Frank

Motschmann, Elisabeth Rohmeyer, Claas

Perschau, Hartmut Dr. Spieß, Iris

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter

Dr. Kuhn, Hermann Frehe, Horst

Dr. Schaefer, Maike Willmann, Frank

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Cakici, Sirvan Müller, Walter

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Möllenstädt, Oliver Woltemath, Uwe

Nr. 17/29

Ausschuss für Informations- und Kommunikationstechnologie und Medienangele-
genheiten

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/15)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Parlamentsausschuss für Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten ein.

Die Aufgaben des Ausschusses sind:

1. Bremens Weg in die Informations- und Wissenschaftsgesellschaft zu begleiten,
landespolitische Initiativen und Projekte zur Entwicklung der Medienwirtschaft
und von Medienkompetenz zu beraten, parlamentarische Entscheidungen über
die konzeptionelle und finanzielle Struktur entsprechender Landesprogramme
vorzubereiten und deren Umsetzung zu begleiten,

2. die parlamentarische Beratung von medienpolitischen Staatsverträgen und ge-
setzlichen Vorschriften, anderer medienpolitischer Gegenstände, Angelegenhei-
ten des Presserechts und des Informationsfreiheitsgesetzes vorzubereiten,

3. Wahrnehmung der Aufgaben nach § 35 des Bremischen Datenschutzgesetzes.

Der Ausschuss hat elf Mitglieder und elf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 17/30

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Ausschusses für Informations- und Kommunikationstechno-
logie und Medienangelegenheiten:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Busch, Birgit Brumma, Winfried

Hamann, Rainer Hiller, Ulrike

Schildt, Frank Jägers, Wolfgang

Ziegert, Helga Peters-Rehwinkel, Insa
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Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Neumeyer, Silvia Kau, Carl

Dr. Schrörs, Wolfgang Motschmann, Elisabeth

Strohmann, Heiko Rohmeyer, Claas

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter

Öztürk, Mustafa Dr. Kuhn, Hermann

Stahmann, Anja Willmann, Frank

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Troedel, Monique Beilken, Jost

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Richter, Bernd Ella, Mark

Nr. 17/31

Wahl der Mitglieder der staatlichen Deputationen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder in die nachstehenden Depu-
tationen:

Deputation für den Fischereihafen

Von der SPD-Fraktion:

Allers, Marion

Hennig, Reinhard

Mahnke, Manuela

Marken, Marlies

Oppermann, Manfred

Von der CDU-Fraktion:

Allers, Silke

Bödeker, Paul

Gerken, Karl-Heinz

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Eversberg, Ulf

Hoch, Doris

Von der Fraktion Die Linke:

Müller, Walter

Von der Fraktion der FDP:

Neujahr, Harald

des Weiteren:

Tittmann, Siegfried (DVU)
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Deputation für Bildung

Von der SPD-Fraktion:

Böschen, Sybille

Dennhardt, Jens

Güngör, Mustafa

Wulff, Barbara

Von der CDU-Fraktion:

Bartels, Michael

Meyer, Jessica

Rohmeyer, Claas

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dogan, Sülmez

Stahmann, Anja

Von der Fraktion Die Linke:

Beilken, Jost

Von der Fraktion der FDP:

Dr. Buhlert, Magnus

Deputation für Bau und Verkehr

Von der SPD-Fraktion:

Garling, Karin

Hamann, Rainer

Jägers, Wolfgang

Pohlmann, Jürgen

Von der CDU-Fraktion:

Focke, Dieter

Pflugradt, Helmut

Reuter, Sabine

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Krusche, Karin

Dr. Schaefer, Maike

Von der Fraktion Die Linke:

Frey, Werner

Von der Fraktion der FDP:

Richter, Bernd

Deputation für Umwelt und Energie

Von der SPD-Fraktion:

Garling, Karin

Ilgner, Gerd

Jägers, Wolfgang

Kowski, Lydia

Von der CDU-Fraktion:

Brackmann, Karl

Imhoff, Frank

Speckert, Sandra
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Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Mathes, Karin

Dr. Schaefer, Maike

Von der Fraktion Die Linke:

Behrens, Heidemarie

Von der Fraktion der FDP:

Dr. Buhlert, Magnus

Deputation für Arbeit und Gesundheit

Von der SPD-Fraktion:

Brumma, Winfried

Kruse, Peter

Schildt, Frank

Ziegert, Helga

Von der CDU-Fraktion:

Dr. Mohr-Lüllmann, Rita

Nestler, Harry

Ravens, Bernd

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Hoch, Doris

Schön, Silvia

Von der Fraktion Die Linke:

Nitz, Inga

Von der Fraktion der FDP:

Möllenstädt, Oliver

Deputation für Soziales, Jugend, Senioren und Ausländerintegration

Von der SPD-Fraktion:

Grotheer, Wolfgang

Harms, Karl-Otto

Hiller, Ulrike

Senkal, Emin Sükrü

Von der CDU-Fraktion:

Ahrens, Sandra

Bartels, Michael

Nestler, Harry

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Frehe, Horst

Dr. Mohammadzadeh, Zahra

Von der Fraktion Die Linke:

Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Grosser, Margret
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Deputation für Inneres

Von der SPD-Fraktion:

Gierschewski, Fritz

Kasper, Reimund

Marken, Marlies

Tschöpe, Björn

Von der CDU-Fraktion:

Hinners, Wilhelm

Knäpper, Erwin

Neumeyer, Silvia

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Engel, Reinhard

Fecker, Björn

Von der Fraktion Die Linke:

Dr. Gössner, Rolf

Von der Fraktion der FDP:

Woltemath, Uwe

Deputation für Kultur

Von der SPD-Fraktion:

Brumma, Winfried

Köke, Janna

Mahnke, Manuela

Senkal, Emin Sükrü

Von der CDU-Fraktion:

Kau, Carl

Metz, Reinhard

Dr. Spieß, Iris

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Krusche, Karin

Mittrenga, Susan

Von der Fraktion Die Linke:

Beilken, Jost

Von der Fraktion der FDP:

Ella, Mark

Deputation für Sport

Von der SPD-Fraktion:

Cordßen, Tim

Oppermann, Jens

Peters-Rehwinkel, Insa

Schildt, Frank

Von der CDU-Fraktion:

Gerling, Hans-Georg

Motschmann, Elisabeth

Strohmann, Heiko
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Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Fecker, Björn

Öztürk, Mustafa

Von der Fraktion Die Linke:

Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Mirbach, Holger

Deputation für Wirtschaft und Häfen

Von der SPD-Fraktion:

Busch, Birgit

Güngör, Mustafa

Günthner, Martin

Liess, Max

Von der CDU-Fraktion:

Bödeker, Paul

Dr. Schrörs, Wolfgang

Winther, Sibylle

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Möhle, Klaus

Willmann, Frank

Von der Fraktion Die Linke:

Müller, Walter

Von der Fraktion der FDP:

Ella, Mark

Nr. 17/32

Parlamentarische Kontrollkommission

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/17)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß § 26 Absatz 1 des Gesetzes über den Verfas-
sungsschutz im Lande Bremen eine Parlamentarische Kontrollkommission ein.

Gemäß § 26 Absatz 1 des Gesetzes über den Verfassungsschutz im Lande Bremen
unterliegt der Senat hinsichtlich der Tätigkeit des Verfassungsschutzes der Kontrolle
durch eine Parlamentarische Kontrollkommission, die aus drei Mitgliedern und je ei-
nen ständigen Vertreter besteht. Gemäß § 2 des Gesetzes zur Ausführung des Geset-
zes zur Beschränkung des Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses unterrichtet der
Senator für Inneres die Parlamentarische Kontrollkommission über die Durchfüh-
rung des Gesetzes zu Artikel 10 Grundgesetz, soweit sie von ihm zu verantworten ist.

Nr. 17/33

Wahl der drei Mitglieder und deren Stellvertreter/-innen der Parlamentarischen Kon-
trollkommission gemäß § 27 des Gesetzes über den Verfassungsschutz im Lande
Bremen und § 2 des Gesetzes zur Ausführung des Gesetzes zur Beschränkung des
Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mitglie-
der:
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Von der SPD-Fraktion:

Tschöpe, Björn Stellvertreter: siehe FDP-Fraktion

Von der CDU-Fraktion:

Röwekamp, Thomas Stellvertreter: Hinners, Wilhelm

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Güldner, Matthias Stellvertreterin: siehe Fraktion Die Linke

Von der Fraktion Die Linke:

Stellvertreterin: Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Stellvertreter: Woltemath, Uwe

Nr. 17/34

Wahl von fünf Mitgliedern und fünf stellvertretenden Mitgliedern des Richter-
wahlausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mitglie-
der des Richterwahlausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Ehmke, Thomas Stellvertreterin: Marken, Marlies

Grotheer, Wolfgang Stellvertreter: Tschöpe, Björn

Von der CDU-Fraktion:

Hinners, Wilhelm Stellvertreterin: Allers, Silke

Winther, Sibylle Stellvertreterin: Neumeyer, Silvia

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Frehe, Horst Stellvertreter: Fecker, Björn

Nr. 17/35

Wahl von vier Mitgliedern des Stiftungsrates der Stiftung „Wohnliche Stadt“

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder des Stiftungsrats der Stiftung
„Wohnliche Stadt“:

Von der SPD-Fraktion:

Günthner, Martin

Pohlmann, Jürgen

Von der CDU-Fraktion:

Pflugradt, Helmut

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Möhle, Klaus

Nr. 17/36

Wahl von sieben Mitgliedern und sieben stellvertretenden Mitgliedern des Landes-
beirats für Sport

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mitglie-
der des Landesbeirats für Sport:
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Von der SPD-Fraktion:

Peters-Rehwinkel, Insa Stellvertreter: Cordßen, Tim

Schildt, Frank Stellvertreterin: Kauertz, Karin

Weber, Christian Stellvertreter: Pohlmann, Jürgen

Von der CDU-Fraktion:

Gerling, Hans-Georg Stellvertreterin: Allers, Silke

Motschmann, Elisabeth Stellvertreter: Imhoff, Frank

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Fecker, Björn Stellvertreter: Öztürk, Mustafa

Von der Fraktion Die Linke:

Beilken, Jost Stellvertreterin: Cakici, Sirvan

Nr. 17/37

Wahl  der  Mitglieder  und  stellvertretenden  Mitglieder  des  Betriebsausschusses
Performa Nord

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Betriebsausschusses Performa Nord:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Arnold-Cramer, Ursula Grotheer, Wolfgang

Hamann, Rainer Marken, Marlies

Kummer, Uta Möbius, Renate

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter

Ahrens, Sandra Kastendiek, Jörg

Hinners, Wilhelm Strohmann, Heiko

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Dr. Kuhn, Hermann Dr. Mathes, Karin

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreterin

Erlanson, Peter Cakici, Sirvan

Nr. 17/38

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Betriebsausschusses
GeoInformation Bremen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Betriebsausschusses GeoInformation Bremen:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Bohle-Lawrenz, Karin Böschen, Sybille

Jägers, Wolfgang Güngör, Mustafa

Kasper, Reimund Kauertz, Karin

Schildt, Frank Mahnke, Manuela
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Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Focke, Dieter Kau, Carl

Reuter, Sabine Motschmann, Elisabeth

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Schmidtmann, Dirk Krusche, Karin

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreterin

Rupp, Klaus-Rainer Cakici, Sirvan

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Richter, Bernd Möllenstädt, Oliver

Nr. 17/39

Sicherung des Energieerzeugerstandortes Bremen und der Arbeitsplätze der swb AG
durch Bau des Kohlekraftwerks Block 21

Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP
vom 20. Juni 2007
(Drucksache 17/3)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/40

Ökonomische und ökologische Verantwortung übernehmen: Ergebnisoffenes Prüf-
und Moderationsverfahren für geplantes Kohlekraftwerk!

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/19)

1. Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf, ein ergebnisoffenes Prüf- und
Moderationsverfahren mit energiewirtschaftlichen und Klimaexperten unter Ein-
beziehung der swb AG durchzuführen, wobei Institutionen und betroffenen Ver-
bänden in Form von öffentlichen Anhörungen Gelegenheit zur Stellungnahme
gegeben werden soll.

2. Die Bürgerschaft (Landtag) geht davon aus, dass das Verfahren bis zum 31. Ok-
tober 2007 mit einem Lösungsvorschlag abgeschlossen und zu einer Senatsbe-
fassung geführt wird.

Nr. 17/41

Bremerhaven braucht auch künftig 25 % der Investitionsmittel des Landes Bremen

Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP
vom 20. Juni 2007
(Drucksache 17/4)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.
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Nr. 17/42

Überproportionalen Investitionsanteil für Bremerhaven beibehalten

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 3. Juli 2007
(Drucksache 17/20)

1. Der Senat wird gebeten, im Rahmen der beschlossenen Haushalte und Eck-
werte sicherzustellen, dass die für eine positive Entwicklung des mit besonde-
ren  Strukturproblemen  belasteten  Standortes  Bremerhavens  erforderlichen
überproportionalen Anstrengungen und Investitionen erfolgen, um insbesondere
auf einen Ausgleich der bestehenden Arbeitsplatzdefizite hinzuwirken.

2. Der Senat wird aufgefordert, jeweils bis zum 31. März in einem „Bericht zur
Lage Bremerhavens“ darzulegen, wie diese Vorgabe im zurückliegenden Haus-
haltsjahr erfüllt wurde. Insbesondere soll dabei aufgeschlüsselt in die Einzel-
maßnahmen dargestellt werden, welche öffentlichen Investitionen beschlossen
und aus dem Landeshaushalt finanziert wurden und wie sich dabei der Anteil
der Seestadt an den Gesamtinvestitionen des Landes entwickelte.

Nr. 17/43

Erster Jahresbericht des Landesbeauftragten für Informationsfreiheit
vom 31. März 2007

(Drucksache 16/1363)

Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den ersten Jahresbericht des Landesbeauf-
tragten für Informationsfreiheit zur Beratung und Berichterstattung an den Ausschuss
für Informations- und Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten.

Nr. 17/44

Einführung des Digitalfunks bei den Behörden und Organisationen mit Sicherheits-
aufgaben

hier: Information über die geplante Unterzeichnung des „Verwaltungsabkommens
über die Zusammenarbeit von Bund und Ländern beim Aufbau und Betrieb eines
bundesweit einheitlichen digitalen Sprech- und Datenfunksystems für alle BOS in
der Bundesrepublik Deutschland“

Mitteilung des Senats vom 24. April 2007
(Drucksache 16/1386)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 17/45

Zwischenbericht und Antrag des Rechtsausschusses zum Bürgerantrag „Klagerecht
für den Tierschutz“ (Drs. 16/1356)
vom 4. Mai 2007

(Drucksache 16/1389)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Zwischenbericht des Rechtsausschusses
Kenntnis.

Nr. 17/46

Gesetz zum Staatsvertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen und dem Land
Niedersachsen  über  die  länderübergreifende  Planfeststellung  für  die  BAB  281,
4. Bauabschnitt

Mitteilung des Senats vom 8. Juni 2007
(Drucksache 17/1)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.



— 19 —

Nr. 17/47

Gesetz zu dem Abkommen über die Gemeinsame Zentrale Adoptionsstelle der Län-
der Freie Hansestadt Bremen, Freie und Hansestadt Hamburg, Niedersachsen und
Schleswig-Holstein

Mitteilung des Senats vom 13. Juni 2007
(Drucksache 17/2)
1. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster Lesung.

Nr. 17/48

Änderung der Geschäftsordnung der Bremischen Bürgerschaft

Öffentlichkeit herstellen!

Antrag der Fraktion Die Linke
vom 21. Juni 2007
(Drucksache 17/5)

Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Antrag zur Beratung und Berichterstat-
tung an den Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschuss.

Nr. 17/49

Parlamentsausschuss für Wissenschaft und Forschung

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/16)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 1 der Landesverfassung
einen ständigen Parlamentsausschuss für Wissenschaft und Forschung ein, der sich
mit allen Fragen des Wissenschaftsbereichs, der Universität Bremen und den Hoch-
schulen im Land Bremen sowie mit der universitären und außeruniversitären For-
schung im Rahmen der Zuständigkeiten der Senatorin für Bildung und Wissenschaft
befasst.

Der Ausschuss besteht aus elf Mitgliedern und elf stellvertretenden Mitgliedern.

Nr. 17/50

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Wissen-
schaft und Forschung

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder des Ausschusses für Wissenschaft und Forschung:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Böschen, Sybille Bohle-Lawrenz, Karin

Dennhardt, Jens Busch, Birgit

Kottisch, Andreas Grotheer, Wolfgang

Mahnke, Manuela Schildt, Frank

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter

Allers, Silke Kau, Carl

Motschmann, Elisabeth Rohmeyer, Claas

Dr. Spieß, Iris Dr. Schrörs, Wolfgang
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Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Hoch, Doris Öztürk, Mustafa

Schön, Silvia Stahmann, Anja

Von der Fraktion Die Linke:

Mitglied Stellvertreter

Beilken, Jost Müller, Walter

Von der Fraktion der FDP:

Mitglied Stellvertreter

Ella, Mark Dr. Buhlert, Magnus

Nr. 17/51

Gesetz zur Änderung des Bremischen Polizeigesetzes

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 2. Juli 2007
(Drucksache 17/18)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Druck: Hans Krohn · Bremen


